
 
 
 
Jürgen Seidl, Goethestr. 8, 85221 Dachau 

Große Kreisstadt Dachau 
Herrn Oberbürgermeister  
Florian Hartmann 
Konrad-Adenauer-Str. 2-6 
 

85221 Dachau 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Antrag: 
Einführung von Parallelbetrieb für Hallen- und Freibad   
 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Hartmann,  
 
 
ich beantrage,  
 
die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, mit welchem Aufwand und Kosten ein Parallelbetrieb 
von Hallen- und Freibad ab der Sommersaison 2017 angeboten werden kann. 
 
 
Die Schwimmbecken beider Bäder könnten ständig mit Wasser gefüllt und betriebsbereit 
sein. Es müsste dann je nach Wetterverhältnissen nur das eine oder andere Bad geöffnet 
werden, so dass auch kein zusätzliches Personal vorgehalten werden müsste. Dies würde 
zu Synergieeffekten und einer deutlichen Attraktivitätssteigerung der Städtischen Bäder 
führen. Auch die Einführung eines Kombitickets für beide Bäder würde sich sodann anbieten. 
  
Im Familienbad wurden aufgrund der abgelaufenen durchwachsenen Badesaison nicht die 
erhofften Besucherzahlen der Vorjahre insbesondere des Ausnahmejahres 2015 erreicht. 
Dies wird sich infolge der klimatischen Veränderungen in Zukunft wahrscheinlich auch nicht 
merklich bessern, nachdem sich die Jahreszeiten nach hinten verschoben haben. Deshalb 
muss bei schlechtem Wetter im Sommer und insbesondere in der Ferienzeit das Hallenbad 
geöffnet sein. 
 
Haushaltsmäßigen Auswirkungen: für die Prüfung zunächst keine 
  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. 
Jürgen Seidl 
Stadtrat 
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